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Yamarin Cross 57 BR

Beneteau Swift Trawler 41
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Mit Go Boating wird der Traum  
auf dem Wasser schneller Wirklichkeit
Einer der größten Vermittler von Finanzierungen für Boote hierzulande ist die Hamburger „go boating Finan-
zierungsmakler GmbH“. Ob LKW-Fahrer oder Millionär – das Kundenspektrum ist breit. „Wir wollen alle aufs 
Wasser. Das eint uns“, ist das Bekenntnis von Geschäftsführer Jan Brock. 

B rock bezeichnet sich 
selbst als „totalen Boot-
Fan“. Ob diese emotiona-

le Nähe zum Kunden denn 
gut ist fürs Geschäft? Jan 
Brock lacht spontan los. „Ich 
verstehe meine Kunden, 
ich weiß, was sie wollen“, 
relativiert er. Und erläutert, 

Haus, Auto oder auch Cara-
van reine Nutz-Käufe sind. 
Ein Boot zu kaufen, das sei 
vergleichbar mit dem 
Kauf eines Gemäldes 
– ein klarer Lust-
Kauf. „Ich teile diese 
Leidenschaft“, so 
Brock. „Man beutet 
sich selbst mehr 
aus“, gibt er zu, dass 
er seinen Job auch 
als Berufung sieht. 
„Warum warten?“ ist der 
Slogan des Unternehmens. 
Denn dank einer Finan-
zierung kann man sich die 
eigene Traumyacht früher 
leisten und muss nicht war-
ten, bis das Sparschwein dick 
genug ist.
Eigentümer des Finanzma-
klers ist die französische 
CGL (Tochter der Großbank 
Société Générale), die seit 40 
Jahren einen Schwerpunkt 
auf der Finanzierung von 
Booten hat. Nach einem 
Joint Venture der Bank mit 
der Werft Bénéteau galt 
es, das Geschäft mit den 
Finanzierungen zu inter-
nationalisieren. In einem 
ersten Schritt wurde 2006 
eine Tochter in Deutsch-
land gegründet: eben die go 
boating Finanzierungsmakler 
GmbH. Jan Brock wurde als 
Geschäftsführer angeheuert. 
Der gelernte Jurist – und 

seinerzei-

– war vorher bei Pantaenius. 
Später folgten solche Ver-
mittler in Italien, Spanien 
und Großbritannien. Die 
deutsche Tochter ist für den 
gesamten deutschsprachigen 
Raum zuständig, dazu für 
die Benelux-Länder. Die 
Kundschaft ist international. 
„Wir sind zwar französisch, 
aber wir können auch 
Fremdsprachen“, betont Jan 
Brock hintergründig. Denn 
das Finanzierungsmodell 
„Französisches Leasing“ ist 
ein wichtiger Zweig. Das 
klassische Kreditgeschäft 

(bestehend aus 
einer Kreditsum-
me, einem 
Zinssatz und 

von Tilgungsraten) 
ist zwar zahlenmäßig 

stark, aber lange nicht so 
interessant wie die andere 
Variante. Flagge, Registrie-
rung, Wohnsitz des Eigners, 
Finanzierung und das Revier 
sind da vielfältig kombi-
nierbar, ebenso die gesetzli-
chen Rahmenbedingungen. 
Das alles unter einen Hut, 
zum Nutzen von Verkäufer 
und Käufer, zu bringen 
macht die Aufgabe für Jan 
Brocks Team – fünf Leute 
in Hamburg, weitere fünf in 
Frankreich – sehr abwechs-
lungsreich. „Da langweilt 
man sich nie, das ist immer 
wieder anders!“

Finanziert werden Serien-
boote (neu oder gebraucht) 
mit einem Preis zwischen 
15.000 und vier Millio-
nen Euro. Nicht im Fokus 
stehen dagegen Einzel-
bauten, Prototypen oder 
reine Regattayachten. Der 
Laufzeit-Korridor liegt bei 
vier bis zwölf Jahren. Als 
Sicherheit dient in der 
Regel nur die Yacht (wiede-
rum abgesichert durch eine 
Kasko-Versicherung). Eine 
Hypothek aufs Häuschen ist 
also nicht erforderlich. Kün-
digungen des Kredit-Vertrags 
oder Sondertilgungen sind 
jederzeit möglich, die ent-
sprechende Gebühr liegt bei 
einem Prozent des Betrags 
der Sondertilgung oder des 

Zinssatz und die Raten kann 
man mit dem Kreditrechner 
auf der Startseite von www.
go-boating.de einfach kalku-
lieren. vg

Jan Brock, Geschäftsführer der go boating  
Finanzierungsmakler GmbH, mit seiner  
langjährigen Außendienstmitarbeiterin  
Sabine Schubert. (©) go boating

Jan Brock, Geschäftsführer  
der „go boating Finanzie-

rungsmakler GmbH“.
(©) V. Göbner

Mit einer Finanzierung über go 
 boating wird der Traum von der 

 eigenen Yacht schneller Wirklichkeit. 
(©) Brock


